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Betriebliche  
Umschulung 

Berufliche Rehabilitation  
in Kooperation mit Betrieben/ 
Betreute betriebliche Umschulung 
(bbUReha) auch in Teilzeit

Gut zu wissen
Dauer:  
i.d.R. 24-30 Monate 
in Teilzeit 30-36 Monate 
 
Umschulungsstätten: 
Praktischer Teil im Umschulungsbetrieb 
Schulischer Teil in der Berufsschule 
Begleitung durch das BFW

 
Abschluss: 
Anerkannte Kammerabschlüsse nach  
Berufsbildungsgesetz

Kommen Sie zum InfoDienstag!
Wir beraten Sie zu unseren Angeboten  
und geben praktische Tipps für Ihren  
beruflichen Wiedereinstieg.  
 
Jeden Dienstag um 15:30 Uhr, 
eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Sprechen Sie uns gerne an! 
Für weitere Fragen rufen Sie uns gerne an 
oder vereinbaren einen persönlichen 
Beratungstermin.

Ansprechpersonen: 
Heino Behrmann
Tel.:	 040 64581 1339  
E-Mail:	 heino.behrmann@cjd.de

Rilana Trapp
Tel.:	 040 64581 1476 
E-Mail:	 rilana.trapp@cjd.de

Hier treffen Sie uns:
BFW Berufsförderungswerk Hamburg gGmbH
Marie-Bautz-Weg 16
22159 Hamburg

Das BFW Berufsförderungswerk Hamburg
Wir unterstützen Menschen, wieder in Arbeit 
zu kommen, wenn Sie nicht mehr in ihrem 
bisherigen Beruf arbeiten können. 
 
Mit individueller Beratung, psychosozialem 
Training, Coaching, Qualifizierung und Integration 
auf dem Arbeitsmarkt – alles aus einer Hand.

Weitere Infos finden 
Sie hier:



Ihr Weg zurück in die Arbeitswelt 

Sie können aus gesundheitlichen Gründen Ihren 
derzeitigen Beruf nicht mehr ausüben und suchen 
nach einer neuen beruflichen Perspektive? Sie 
hoffen, durch eine neue betriebliche Ausbildung/
Umschulung Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
zu verbessern? Wir helfen Ihnen, sich beruflich 
neu auszurichten. 

Betriebliche Umschulung von A - Z
Das Berufsförderungswerk Hamburg koordiniert 
Ihre betriebliche Umschulung und unterstützt Sie 
vor, während und nach der Umschulung.  
Dies ist in nahezu allen Berufen möglich – von  
der/dem Augenoptiker:in bis hin zur/zum
Zweiradmechatroniker:in. 

Hinweis zur betrieblichen Umschulung in Teilzeit:
Wenn Sie zum Beispiel Kinder/pflegebedürftige 
Angehörige in Ihrem Haushalt haben oder die 
Umschulung sich aus organisatorischen Gründen 
nicht in Vollzeit realisieren lässt, können Sie die 
betriebliche Umschulung nach Absprache auch in 
Teilzeit absolvieren.

Vor der betrieblichen Umschulung 

In gemeinsamen Gesprächen setzen Sie sich mit 
Ihren Stärken, Kenntnissen und Fähigkeiten aus-
einander. Wir klären mit Ihnen Ihre individuellen 
Besonderheiten und Bedürfnisse. Sie erarbeiten 
mit unserer Unterstützung einen zielgenauen Plan 
für Ihre Bewerbung und bereiten Ihren weiteren 
Berufsweg vor. 

Vorbereitung 
Bei Bedarf frischen Sie in einem drei- bis sechsmo-
natigem Vorbereitungslehrgang Ihre schulischen 
Kenntnisse auf und erlernen ausbildungsrelevante 
Inhalte. Während einer betrieblichen Erprobung 
können Sie zudem Ihr berufliches Ziel überprüfen. 
Gleichzeitig haben Sie die Chance, den Betrieb von 
Ihrer Motivation und Ihrer Eignung zur Umschu-
lung zu überzeugen. 

Ausbildungsplanung
Unser Team plant und koordiniert mit Ihnen die 
gesamte Umschulung. Wir schließen einen Vertrag 
mit Ihnen und Ihrem Umschulungsbetrieb und 
melden Sie bei der zuständigen Kammer sowie der 
Berufsschule an. 
 
Die verschiedenen Lernorte: 
•	 Praktische Ausbildung im  
	 kooperierenden Betrieb 
• 	 Theoretische Ausbildung in der Berufschule 
• 	 ggf. Überbetriebliche Lehrgänge bei der Innung 
• 	 ggf. Begleitunterricht im BFW oder online

Leistungsspektrum des 
Berufsförderungswerks Hamburg
Wir begleiten Sie und Ihren Betrieb während der 
gesamten Umschulung. Darüber hinaus stehen 
bei Bedarf Angebote der sozialpädagogischen, 
psychologischen und arbeitsmedizinischen 
Beratung zur Verfügung.
 
Begleitunterricht
Wir führen, entsprechend Ihrem individuellen 
Bedarf, einen fachlichen Begleitunterricht einzeln 
oder in Kleingruppen durch. Vor der Prüfung 
suchen wir mit Ihnen nach Wegen für eine 
optimale Vorbereitung. 
 
Nach der betrieblichen Umschulung
Idealerweise wird aus dem Umschulungs- ein 
Arbeitsverhältnis, oder wir suchen gemeinsam 
mit Ihnen in Ihrem neu erlernten Beruf einen 
Arbeitsplatz.

Während der Umschulung


